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Bühnenvorhänge und Mehrkosten für Kanu-Polo  

Der Ortschaftsrat Kollnau stimmte für das günstigste Vorhang-Angebot / Lösung für 
1700 Euro zusätzliche Wasserkosten gesucht 

WALDKIRCH (wm). Ein neuer Bühnenvorhang (Haupt- und Hintergrundvorhänge) für die 
Festhalle Kollnau beschäftigte den dortigen Ortschaftsrat in seiner jüngsten Sitzung. Die 
bisherigen Vorhänge waren auf Grund ihres Alters in einem sehr schlechten Zustand. Daher 
hatte der Ortschaftsrat Mittel für die Erneuerung beantragt, welche in den letzten 
Haushaltsberatungen auch genehmigt wurden. Das Gremium stimmte nun für das günstigste 
der eingeholten Angebote. 
 
Seit einiger Zeit wird das Becken im Kollnauer Schwimmbad von einer Kanu-Polo-Gruppe zu 
Trainingszwecken benutzt. Dabei war ein beachtlicher Wasserverbrauch festgestellt worden. 
Der Mehrverbrauch wurde mit 1 700 Euro beziffert. So ergab sich die Frage, wer diese zu 
tragen hat. Vergleiche wurden auch mit den Hallenkosten angeführt und gleichzeitig 
festgestellt, dass der "Kanu-Club Elzwelle" als Imageträger und junger Verein gefördert 
werden sollte. Eine nun zu findende Lösung soll daher ab dem nächsten Jahr in Kraft treten, 
für das laufende Jahr will man eine Ausnahmeregelung finden. Das wurde vom Gremium 
einstimmig gebilligt.  
 
Abschließend war von einer von Passanten gemeldeten Gefahr durch Äste von Pappeln 
unterhalb vom Friedhof die Rede. Hier soll alsbald Abhilfe geschaffen werden.  
 
Von dem mit beachtlichen Kosten neu hergerichteten Zugang und Abgang zur Bahnstation 
Kollnau zeigte sich der Ortschaftsrat sehr angetan.Dies sei eine Aufwertung der Station. 
Damit freilich war das Signal für weitere Äußerungen zu Verkehrsproblemen in diesem 
Stadtteil gegeben, so die Verkehrsinsel am Ortseingang von Waldkirch her mit dem nun 
erforderlichen Schlangenlinienkurs. Der werde von manchen Omnibussen oder Lastwagen 
kaum einzuhalten sein. Auch der Straßenzustand im Kohlenbachtal müsse im Auge behalten 
werden. 


